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Lesen Sie zuerst den folgenden Text und die unten stehenden Aufgaben. Schreiben Sie dann einen Aufsatz in 

formellem Deutsch, der Ihre Gedanken so überzeugend wie möglich zum Ausdruck bringt.

Lieber Martin,
entschuldige, dass ich dir so lange nicht geschrieben habe. Jetzt möchte ich dir erzählen, was ich im letzten 
Jahr gemacht habe. Es war Mitte Juli und mein Schuljahr war zu Ende. Am letzten Schultag habe ich mein 
Zeugnis nach Hause gebracht und es gab viel Ärger. Du fragst mich, warum? Natürlich wegen meiner 
Noten. Im Englischen bin ich schlechter geworden, obwohl ich meinen Eltern versprochen habe, dass mein 
Englisch besser wird. Meine Eltern meinten, dass ich keine Zeit für eine Urlaubsreise habe, weil ich in den 
Schulferien Englisch lernen soll. Was für traurige Ferien! Andere hatten Spaß: reisen mit Freunden, essen 
Eis und schwimmen im Schwimmbad.
Dann hat meine Mutter  im Internet etwas Interessantes gefunden – ein Austauschjahr in Australien. Eine 
Oberschule in Australien bietet einen Schüleraustausch an.  Meine Mutter rief die Oberschule in Australien 
noch am selben Tag an, um weitere Informationen zu bekommen. Dann sagte man ihr, dass das Schuljahr 
in Australien eine Woche früher als in Deutschland beginne. Danach wollten meine Eltern, dass ich sofort 
nach Australien fliege. Jetzt musste alles sehr schnell gehen, damit ich vor dem Schulbeginn noch in 
Australien ankomme. 
Der Flug war lang, aber ich war so nervös, dass ich kaum schlafen konnte. Nach 21 Stunden Flug bin ich 
endlich in Australien angekommen. Eine Lehrerin der Schule hat mich vom Flughafen abgeholt und zu 
meiner Gastfamilie gebracht, bei der ich ein ganzes Jahr wohnen werde. Meine Gastfamilie lebt auf dem 
Land und hat eine Pferdefarm. Sie hat zwei Kinder: Tom und Caroline. Tom war 16 und seine Schwester 
13 Jahre alt. Wir sind sofort gute Freunde geworden. Am besten verstand ich mich mit Tom, weil er gleich 
alt wie ich war. Am nächsten Morgen hat er mir sein Lieblingspferd gezeigt, mit dem er in seiner Freizeit 
reitet. Weil sein Vater Pferde züchtet, hilft Tom ihm auf der Pferdefarm.
In der nächsten Woche begann auch schon die Schule. In der Klasse ließ Ms. Smith, meine Klassenlehrerin, 
meine Bücher auspacken und machte mich mit meiner zukünftigen Klasse bekannt. Ich lernte neue Freunde 
kennen. Es war sehr interessant!
Der Stundenplan in der Schule war ganz anders, als ich ihn von zu Hause kannte. Die Schule fing erst um 
8:30 Uhr an, und wir hatten genug Zeit, vorher noch zusammen zu frühstücken. Das war toll! Mittwochs 
endete die Schule etwas früher und ich ging zum Basketballtraining. In der Schule gab es ein sehr langes 
Informationsblatt, in dem man seine Hobbys für die Freizeit finden konnte. Jeder konnte für sich selbst etwas 
Interessantes finden!
In der Schule waren 43 Schüler aus verschiedenen Ländern. Es war nicht immer so einfach, mit vielen 
verschiedenen Kulturen zusammenzuleben, aber es machte auch viel Spaß. Ich bin sehr glücklich, dass ich 
in Australien war. Mein Englisch ist jetzt besser geworden und ich konnte Vieles lernen und neue Kulturen 
kennen lernen. Auch dir empfehle ich, ein Schuljahr im Ausland zu verbringen!

Liebe Grüße und alles Gute wünscht dir
Dein Klaus



Aufgaben 

Äußern Sie Ihre Meinung zu dem im Text erwähnten Schüleraustausch in Australien:

1) Was hat Klaus am Ende des Briefes gemeint mit: „mein Englisch ist jetzt besser geworden“, 
„ich konnte Vieles lernen“ und „ich konnte neue Kulturen kennen lernen“. Erklären Sie jede 
Meinung mit mehreren Beispielen!

2) Würden Sie selbst ein Jahr in einem anderen Land leben und dort in die Schule gehen? 
Begründen Sie Ihre Meinung mit Beispielen!

Allgemeine H inweise

1. Schreiben Sie auf Deutsch mit einem schwarzen Kugelschreiber oder einem schwarzen Bleistift. 

Sie können einen Radiergummi benutzen oder Wörter mit einem schwarzen Stift durschtreichen und 

neu schreiben.

2. Sie haben 60 Minuten Zeit für Ihren Aufsatz.

3. Text sollte 400 bis 450 Wörter bzw. ungefähr 36 Zeilen umfassen.

4. Fangen Sie direkt an zu schreiben, ohne Ihrem Essay eine Überschrift zu geben.

5. Teilen Sie keine persönlichen Informationen wie den Namen Ihrer Schule, die Namen Ihrer 

Familienangehörigen usw. mit.


